
Haupttendenzen der gesell
schaftlichen Entwicklung in 
der Welt zu erfassen, zu ana
lysieren und daraus entspre
chende Schlußfolgerungen für 
den gemeinsamen Kampf zu 
ziehen, ist ein Ausdrück 
ihrer marxistisch-leninisti
schen Reife. Die mit großem 

Verantwortungsbewußtsein 
von den Bruderparteien dar
gelegten reichen Kampferfah
rungen und theoretischen 
Erkenntnisse bereicherten den 
Erfahrungsschatz und theore
tischen Reichtum der ge
samten Bewegung. Zugleich 
bekräftigten sie die Rich
tigkeit, Allgemeingültigkeit 
und den universellen Charak
ter des Marxismus-Leninis
mus, der grundlegenden 
Gesetzmäßigkeiten der ge
sellschaftlichen Entwicklung.
Von prinzipieller Bedeutung 
ist das Lenin-Dokument der 
Internationalen Beratung, das 
— entgegen den verschieden
sten Angriffen auf die Lehre 
Lenins — den Marxismus- 
Leninismus als die ideologische 
Grundlage der kommunisti
schen Weltbewegung bestätigt, 
das zugleich auf „eine welt

weite Offensive und die leben
dige Propagierung des Marxis
mus-Leninismus, auf eine Ver
stärkung der ideologischen ynd 
theoretischen Tätigkeit aller 
Bruderparteien, auf den kon
sequenten Kampf zur Vertei
digung unserer wissenschaft
lichen Weltanschauung gegen 
alle rechts- und linksopportu
nistischen Entstellungen, gegen 
Revisionismus, Dogmatismus 
und linkssektiererisches Aben
teurertum“ orientiert. (Be
schluß des Politbüros des ZK 
der SED vom 24. 6. 69)
Von der Reife der Bruderpar
teien zeugt deshalb auch die 
Feststellung im Hauptdoku
ment der Internationalen Be
ratung: „Die Treue zum Mar
xismus-Leninismus, zum pro
letarischen Internationalismus, 
aufopferungsvoller und treuer 
Dienst an den Interessen des 
eigenen Volkes, an der gemein
samen Sache des Sozialismus 
ist die unablässige Bedingung 
für die Wirksamkeit und die 
richtige Orientierung der ein
heitlichen Aktionen der komr 
munistischen und Arbeiterpar
teien, das Unterpfand ihres 
Erfolges bei der Verwirkli
chung ihrer historischen Ziele.“

weitere Konsolidierung ge
kennzeichnet ist. Die Sowjet
union hat große Erfolge bei 
der Schaffung der materiell- 
technischen Grundlagen des 
Kommunismus aufzuweisen. 
Die meisten anderen soziali
stischen Länder haben die 
Schaffung der Grundlagen des 
Sozialismus abgeschlossen und 
gehen zur Gestaltung der ent
wickelten sozialistischen Ge
sellschaft über. Die sozialisti
schen Länder stärken erfolg-^ 
reich die Verteidigungskraft, 
und sie koordinieren ihre 
Außen- und Verteidigungs
politik.
Im Hauptdokument der Inter
nationalen Beratung wird her
vorgehoben, daß der Beitrag 
des sozialistischen Weltsystems 
zur gemeinsamen Sache des 
antiimperialistischen Kampfes 
vor allem in der raschen Ent
wicklung der Volkswirtschaff 
liegt. Genosse Walter Ulbricht 
erklärte bei seiner Rückkehr 
aus Moskau: „Die breite Ent
faltung der wissenschaftlich- 
technischen Revolution ist zu 
einem entscheidenden Kampf
feld des historischen Wettbe
werbs zwischen Kapitalismus 
und Sozialismus geworden und 
stellt eine notwendige Bedin
gung für die Entwicklung der 
sozialistischen Gesellschaft 
dar.“ Dementsprechend wird 
in der Gemeinsamen Erklä
rung über die Ergebnisse des 
Besuches der Partei- und Re
gierungsdelegation der Deut
schen Demokratischen Repu
blik in der Union der Sozia
listischen Sowjetrepubliken 
hervorgehoben, daß die Spe
zialisierung und die Koopera
tion in der Produktion zwi
schen der DDR und der So
wjetunion im beiderseitigen 
Interesse eine Weiterentwick
lung erfahren. „Es werden“, 
so wird betont, „gemeinsame 
Forschungen zu wichtigen Pro
blemen von Wissenschaft und 
Technik eingeleitet...“, wor 
bei die bisher erzielten Ergeb-

Entscheidende Rolle des sozialistischen Weltsystems
Die Internationale Beratung 
gab eine Analyse der revolu
tionären Hauptströmungen der 
Gegenwart, des sozialistischen 
Weltsystems, der Arbeiterbe
wegung in den kapitalistischen 
Ländern und der nationalen 
Befreiungsbewegung. Dabei 
wurden sowohl die Notwen
digkeit wie die neuen Möglich
keiten einer verstärkten Offen
sive gegen den Hauptfeind der 
Menschheit, den Imperialis
mus, nachgewiesen. In den 
meisten Reden und im Haupt
dokument der Internationalen 
Beratung wird ausdrücklich 
hervorgehoben, daß das sozia
listische Weltsystem die füh
rende und entscheidende Kraft, 
die Bastion des antiimperiali
stischen Kampfes ist.

Die Rolle des sozialistischen 
Weltsystems und sein Einfluß 
auf den gesamten revolutionä
ren Weltprozeß wird ständig 
dadurch erhöht, daß der 
Sozialismus der gesamten 
Menschheit die Perspektive der 
Befreiung vom Imperialismus 
weist. Der Sozialismus hat in 
der Praxis bewiesen, daß nur 
er in der Lage ist, die Grund
probleme der Menschheit zu 
lösen. In der Weltpolitik, ob in 
Vietnam, im Nahen Osten, im 
Kampf für friedliche Koexi
stenz und europäische Sicher
heit, hat das sozialistische 
Weltsystem die Initiative inne. 
Die 60er Jahre nehmen einen 
besonderen Platz in der Ge
schichte des Sozialismus ein, 
der durch seine Erstarkung und
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